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Neufund eines Mammutzahnes bei Schwangau 

Von Jörg SCHRÖPPEL, Pfronten

In der Allgäuer Zeitung vom 16.9«1978 erschien ein Artikel mit 
dem Bild vom Fund eines Mammutzahnes,

Hans Jürgen POLLETY, ein fünfzehnjähriger Schüler, fand einen 
Molar in einem Bach nahe der Dreherhütte am Tegelberg bei Schwan
gau, Bei einer Besichtigung der Fundstelle ergab sich folgendes:
Der Zahn stammt aus dem Bach, der vom Zwirnkopf durch die Hölle 
als Tristallbach in den Bannwaldsee mündet. Östlich der Diensthütte 
und nördlich des Pechkopfes münden Bäche ein , und hier lag in 
1090 m Höhe das Fundstück,

Ein etwa 60 m hoher Aufschluß zeigt junge,fluviatile Schotter, 
die von einer tonigen, feinsandigen Schicht mit etwa 1 m Mächtig
keit im unteren Drittel unterbrochen werden. Die frisch wirkende 
Abfolge wird von einer Moräne überdeckt. Der Molar stammt aus se
kundärer Fundposition und ist nacheem- bis würmeiszeitlich. In 
Zahlen ausgedrückt: Älter als 25 000 Jahre, aber jünger als 
50 000 Jahre,

Quartärgeologisch interessant ist das Vorkommen nagelfluharti- 
ger, verkitteter Schotter mit Verwitterungsspuren in einem klei
nen Trockental nordwestlich der Fundstelle, ca 100 m entfernt, 
die erheblich älter wirken,
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